
Fortsetzung des Hallischen patriotischen Wochenblatts zur Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse

und wohlthätiger Zwecke i s 5

Nr 154 Sonnabend den 7 Juli 18V
Es spricht sich allgemein der Wunsch aus

unseren braven Truppen Erquickungen e hinzu
senden Es würde zweckmäßig sein den Trans
port zusammen zu erpediren Kaufmann Wer
ther am Markt erbietet sich zur Annahme der
Packete und würde es zweckmäßig sein zerbrech
liche Sachen getrennt zu lassen um dieselben in
passender Verpackung vorsichtig behandeln zu kön
nen Die Absendung geschieht schleunigst

Vermischte Nachrichten
Verbrennung des Rauches Die Königl Telegraphen

Direction in Berlin hat jetzt durch Einführung der Freudenthal Daelen
schen Feuerung bei den Dampfkesseln zum pneumatischen Apparat die Um
gegend des Directions Gebäudes von dem früher so sehr lästigen Rauche
befreit wodurch sie nebenbei bemerkt jedoch auch eine Ersparmß von
es an Brennmaterial erzielt Es scheint daß diese sowohl in
Rücksicht auf Gesundheit der Bevölkerung als auch aus Oekonomie nicht
genug zu empfehlende Erfindung immer mehr sich Eingang verschafft

B B Z
Königlich Preußische Klassen Lotterie

Bei der heute beendigten Ziehung der 1 Klasse 134 Königl
Klassen Lotterie fiel der Hauptgewinn von 5900 Thlr auf Nr 3KK9
2 Gewinne zu 39W Thlr fielen auf Nr 11,451 und 85,238 und
2 Gewinne zu 1W Thlr aus Nr 39,629 und 79,444

Berlin den 5 Juli 18K6
Königliche General Lotterie Direction

Chronik der Stadt Halle

Personalnachricht

Seine Majestät der König haben AllergNädigft geruht dem Polizei
Rath Albrecht zu Halle a S die Erlaubniß zur Anlegung des ihm
verliehenen Ritterkreuzes erster Klasse des Herzoglich Sachsen Ernestini
schen Hausordens zu ertheilen

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Professor r Erdmann Um
2 Uhr Herr Oberprediger Weick uHospitalkirche Um 11 Uhr Herr Oberprediger Bracker

Domkirche Um 19 Uhr Herr Domprediger Zahn Abends 5 Uhr
Herr Domprediger Flocke

Montag den 9 Juli Abends 7 Uhr Missionsstunde
Katholische Kirche Um 7 Uhr Frühmesse Herr Kaplau Ertmer

Um 9 Uhr Herr Pfarrer Wille Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe
Zu Neumarkt Sonnabend den 7 Juli Abends 6 Uhr Vesper

Herr Pastor Hoffmann
Sonntag den 8 Juli um 9 Uhr Derselbe Um 2 Uhr Kin

derlehre Derselbe
Mittwoch den 11 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde Derselbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler Um 2 Uhr Kinder
lehre Derselbe

Freitag den 13 Juli Abends 8 Uhr Bibelstuude Derselbe

zu Halle

predigt Anzeigen
Am 6 Sonntage nach Trinitatiö den 8 Juli predigen

Zu U L Frauen Um 9 Uhr Herr Diaconus Psanne Nach
der Predigt allgemeine Beichte und Communion Derselbe Um
2 Uhr Herr Candidat Schwalenberg

Montag den 9 Juli um 8 Uhr Herr Superintendent Drhander
Abends 6 Uhr Bibelstunde Derselbe

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Herr Oberprediger Weicke Um
2 Uhr Herr Oberdiaconus P Sickel

Mittheilung aus der Sitzung des
Sitzung am 5 Juli

Gerichtshof Gerichtsschreiber Staats Anwaltschaft wie bisher
Als Geschworene fungirten die Herren Linsel Oekonom in Hettstedt Mohr

Custos hier Ackermann Kaufmann in Eisleben Pfaul Gastwirth in Bitter
feld Mende Bergrqth hier Strumpf Oekonom in Möderau Bauer
Brauereibesitzer hier Schulze Rentier hier Bey Oekonom hier Ben
necke Rentier hier Suppe Oekonom in Gerbstedt Trübe Ziegeleibesitzer hier

Aus der Anklagebank saß die Ehefrau des Mühlknappen Hecker Marie geb
Hildebrandt aus StMberg 44 Jahre alt evangelisch nicht bestraft der vorsätzlichen
und betrüglichen Brandstiftung angeklagt, Nach Inhalt der Anklage brach am
4 Octoher 1865 um 3 Uhr Morgens in einem Nebengebäude des HeckersHen Wohn
hauses im ersten Stock unter einer nach dem Boden führenden Treppe Feuer aus
welches geeignet war das Wohnhaus und die Nebengebäude zu yerzeyresl und bereit
vier Stufen der Treppe und einen Theil des Daches ersaßt Halle An jenem Tage
und vorher war nur die Angeklagte mit ihrer kranken 12 Jahre alten Tochter einhei
misch und alle Zugänge beim Ausbruch des Feuers und bei Entdeckung desselben durch
die Nachbarn von Innen verschlossen gefunden Es wurde ermittelt daß die Ange
klagte Abends vorher Böttcherspähne gekaust und diese ohne ersichtlichen Grund auf
den Boden des Nebenhauses und unter die Treppe gebracht hatte und daß auch auf
dem Boden zwei Bund Stroh und etwas Heu lag Es war ferner enkittelt daß
einige Tage vor dem Brande die Angeklagte zwei Kisten mit SachÄ durch die Post
an ihre Tochter nach Eisleben geschickt hatte und daß sie auch noch andere Sachen fort
gebracht haben sollte das Haus war vor drei Jahren mit S5l Thlr versichert jetzt
aber so entwerthet daß sie es vor einigen Jahren für 350 Thlr gekauft hatte wäre
es total abgebrannt so hätte sie einen nicht unbedeutenden Gewinn durch Auszahlung
der Feuerkassengelder gehabt Außerdem wurden unmittelbar nach dem Brande von
der Angeklagten Bett und Wäschstücke als mitverbrannt angegeben die sie wahrschein
lich gar nicht besessen oder beseitigt haben mochte Endlich sollte sie nach dem Alteste
der Polizei in Stollberg eine Frau von schlauem verschmitztem Character und großer
Berstellungskunst fein der man auch Unredlichkeiten zutrauen könne Aus diese
Jndicien war die Anklage basirt Die Angeklagte versicherte heute hoch und theuer
daß sie unschuldig sei und nicht wisse wje das Feuer entstanden Irgend ein Interesse
sei durchaus nicht vorhanden da ihr bedeutendes Mobiliarvermögen welches sich im
Hause befunden und mitverbrannt wäre nicht versichert gewesen Die Böttcherspähne
habe sie theils durch einen Knaben theils selbst da sie feucht waren zum Trocknen
auf den Boden getragen Als sie mit dem letzten Korbe voll Spähne am Abend vor
dem Brande habe gehen wollen seien ihr durch Anstoßen die Spähne ans dem Korbe
gefallen und habe sie dieselben in der Dunkelheit in der Nähe der Treppe zusammen
gescharrt und liegen lassen Daß sie Sachen einige Tage vor dem Brande fortge
schafft sei richtig es seien dies jedoch nur zwei Kisten gewesen und der Inhalt Eigen
thum ihrer Tochter in Eisleben und deren Bräutigams Die durch Vernehmung
von 13 Zeugen erfolgte Beweisaufnahme ergab auch für die Angeklagte ein sehr gün
stiges Resultat Es wurde bewiesen daß als bei Entdeckung des Feuers ihr Nachbai
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Bäcker Hirschfeld an die Wohnung der Angeklagten klopfte um sie zu wecken letz
tere im Hemde hr krankes Kind auf dem Rücken bestürzt und ängstlich herausgetre
ten kam daß sie vor dem Brande durchaus außer den erwähnten zwei Kisten
keine anderen Gegenstände fortgeschafft daß die Abend vor dem Brande aus den
Boden geschafften Spähue in der That etwas feucht gewesen daß keine Thatsachen
vorlagen wodurch die Schilderung der Polizei über den Character der Angeklagten
gerechtfertigt war daß die Angeklagte ferner noch in der letzten Zeit Baulichkeiten
an ihrem Wohnhause vorgenommen und Gelder dazu aufgewendet hat ja es
ging sogar aus den Zeugenvernehmungen andeutungsweise hervor daß möglicherweise
die blödsinnige 12 jährige Tochter der Angeklagten an jenem Abend vor dem Feuer
mit Schwefelhölzchen gespielt und den Brand veranlaßt haben könnte Alle diese
Umstände machten es dem Staats Anwalt unmöglich das Schuldig gegen die Hecker
zu beantragen Der Vertheidiger Justizrath Riemer machie eine gleiche Ausfüh
rung und die Geschworenen sprachen demnächst auch das Nichtschuldig gegen die Ange

klagte aus

Sonnabend den 7 Juli
Schwurgerichtssitzung srüh 8 Uhr 1 Unverehel Schulze aus Höhnstedt wegen Kin

dermord 7 Zeugen Vertheidiger R A Fiebiger 2 Oekouomie Verwalter
Kanz von hier wegen Abtreibung der Leibesfrucht 4 Zeugen Vertheidiger
R A v Bieren

Oessentliche Bibliotheken
Universitätsbibliothek 2 4 Uhr Nachmittag
Marienbibliothek 2 3 Uhr Nachmittags

Aönigl Darlehuskafse Geschästslokal aus der Königl Bank Geschäftsstunden Vor
mittags 9 1V und Nachmittags 4 5 Uhr

Städtisches Leihhaus Sxpeditionsstunden 8 12 Uhr Vorm 2 4 Uhr Nachm
Sparkassen

Städtische Sparkasse Kassenstnnden 8 1 Uhr Bormittags 3 4 Uhr Nachm
Sparkasse des Saalkreises Kleinschmieden 9 Kassenständen 9 1 Uhr Vorm
Spar und Borschuß Berein Brüderstraße 13 Kassenstunden 2 K Uhr Nachm

Vereine
Polytechnischer Berein Tulpe Bibliothek und Lesezimmer 6 9 Uhr Abend
Handwerkerbildungsverem kl Sandberg 15 7 10 Uhr Abends
Verein junger Kausleute 8 10 Uhr Abends in Roeev s Etablissement

Liedertafeln
Hallesche Liedertafel Uebungsstunde von 8 10 Uhr Abds aus dem Jägerberge
Bereinigte Männerliedertafel Uebungsstunde von 8 10 Uhr AbdS im Paradies,
Schiißlersche Liedertafel Uebungsstunde von 8 10 Uhr Abends im Fürstenthal

Bäder
ZMl s Bade Anstalt Irisch römische Bäder für Herren täglich Vormittags 9

Nachmittags 5 Uhr eivl Sonntags Nachm für Damen täglich srüh 6 Mit
tags 2 Uhr mit Ausschluß des Sonntags Mittags Alle Arten Wannenbäder
zu jeder Zeit des Tage

Produktenbörse und Getreidepreise
Vom 5 Juli 1866

Preist mit Ausschluß der Courtage
Neue Telegramme vom heutigen Tage über die Siegeserfolge der großen Schlacht

bei Sadowa brachten große und freudige Aufregung auf der Börse hervor und ließen
da Geschäft mehr in den Hintergrund treten Der Markt war unverändert wie zuletzt

Weizen sehr schwaches Geschäft 170 K 53 54 LA bez seine Waare über
Notiz Roggen ohne Abzug und nur schwaches Locogeschäst 168 K 47 47
bez Gerste schwach gesragt 140 K 34 37 bez Hafer verkaust sich langsam
100 K 26 27 bez HUsenfriichtt ohne Offerte und Frage Wan 1 bis
12/4 bez Oelsaatt in einzelnen Posten offerirt Preise sind nicht gemacht
Stärk bei mehr Frage 5 LA gefordert Spiritus Geschäft liegt gänzlich darnie
der Riiböl stau bei abwartender Stimmung p Juli 11 LA geboten Solaröl
Prima still weiß loco 8 LA bez excl Erdöl thüringisches loco 9 LA bez excl
Rohzucker in Folge niedrigerer Londoner Notiruugen schwache Frage sür den Export

gänzlich still Schlempekohlt rohe Pottasche fest 3 3 LA bez FutSyrup
terartikel unverändert

Fremdenliste
Angekommene Fremde vom 4 bis 5 Juli

Goldener Ring Hr Obersteuer Controleur Becker a Eisleben Hr 0r Fischer a
Lauken Die Hrn Kaust Bauer a Werdau und Zander a Magdeburg

Goldener Löwe Die Hrn Kaust Arndt a Fulda Rau a Bernburg und Sigis
mund a Leipzig

Stadt Hamburg Hr Oberamtmann Herbig a
Commissar Schütte und Rendant Nischung a
und Petzoldt a Bremen Ren a Leipzig
Aruhold a Dresden

Meute s HStel Hr Königl Hofmarschall Gras v Wedel mit Dienerschaft a Hanno
ver Hr Oberstabsarzt Dr Weber a Mainz Hr Prosessor Rolhmann a Tor
gau Hr Stadtrath Heymann a Breslau Hr Königl Hos Photograph Gün
ther a Berlin Hr Mühlenbesitzer Weyl a Zwickau Die Hrn Kaust Heymann
a Breslau Altschüler a Mainz Lacken nebst Familie und Reiser a Berlin

Zum blaue Hecht Hr Oekonom Schulze a Aschersleben Hr Fabrikant Hennig
a Walldorf

Sangerhausen Die Hrn Polizei
Stolberg Die Hrn Kaust Scholl
Heimann und Fuchs a Berlin und

Beobachtungen der kgl meteorologischen Station
zu Halle
5 Juli 1866

Stunde
Luftdruck
Par Liu

Duust
spaunung
Par Liu

Relative
Feuchtigkeit
Procente

Luftwärme
R Grade Wind Wetter

Mrg 6 331,30 4,98 77 13,9 8V wolkig 7
Mitt 2 330,63 4 52 51 18,1 trübe 8
Abd 10 330,38 4,08 72 12,1 V zieml heiter 3

Mittel 330,97 4,53 67 14,7 wolkig 6
Der Luftdruck ist auf 0 R reducirt

Telegraphische Witterungsberichte
5 Juli

Beobachtungszeit

Stunde Ort

Baro
meter

Pariser
Linien

Tempe

ratur
R6au
mur

Allgemeine
Himmelsansiibt

uswärtige Stationen
8 Mrg Brüssel

Haparanda
Flensburg

330,0
329,5
332,3

13 0
4 8

13 1

88V schwach
NO mäßig
8V lebhaft

sehr bewölkt
bedeckt

trübe

Preußi che Stationen
K Mrg Memel

Berlin
Münster
Torgau
Ratibor
Trier

332 0
332 4
331 5
331 1
326 6
329 1

12,4
11 1
11 3
11 6
12 8
10 7

maßig
88V lebhast
8V schwach
SV mäßig
SV lebhast
8 schwach

wolkig
bew gest Nchm Gewitter
heiter
bedeckt gest Regen
heiter
bedeckt

Herausgeber Prof Dr Hertzberg

Amtliche städtische LekanntmachMgen
Montag den N Juli e keine Sitzung der Stadt

verordneten Der Vorsteher der Stadtverordneten
Fritsch

Bekanntmachung
Unter den patriotischen Kundgebungen welche die kriegerischen Zu

stände unseres Vaterlandes hervorgerufen haben nehmen die Anerbietun
gen die direkten Steuern im Boraus bezahlen zu wollen
eine hervorragende Stelle ein

Des Königs Majestät haben von solchen als einem Beweise alter
Preußischer Hingebung und Opserbereitwilligkeit mit besonderer Anerken
nung Kenntniß genommen und sind wir von dem Herrn Finanz Minister
ermächtigt dergleichen Anerbietungen überall dankbar anzunehmen

Im Hinblick auf die uns bekannte stets bewährte patriotische Gesin
nung in unserm Bezirke und mit dem Wunsche möglichst großer Bethei
ligung machen wir dies mit dem Hinzufügen bekannt daß Vorausbezah
lungen von directen Staatssteuern für das laufende Jahr bei der
Kreiskasse bei welcher die Steuern zu zahlen sind gegen Quittung ohne
Weiteres erfolgen Anträge und Anerbietungen von Vorausbezahlungen
aus directe Steuern welche erst im künftigen Jahre fällig
werden dagegen nur bei dem betreffenden Herrn Landrathe angebracht
und erst nach dessen Anweisung an die Kreiskasse zur Vereinnahmung bei
letzterer gezahlt werden können

Die Herren Landräthe und die Kreiskassen sind dieserhalb mit der
erforderlichen Anweisung versehen worden

Ebenso sind von verschiedenen Personen mit patriotischer Bereitwil
ligkeit Anerbietungen gemacht worden der Staats Regierung für die
Dauer des Krieges Gelder unverzinslich zur Disposition



zu stelle und des Königs Majestät haben hierüber Allerhöchst Ihre
besondere Anerkennung auszusprechen geruht

Der Herr Finanz Minister hat uns ebenfalls ermächtigt solche
vpferbereitwilligst angebotene Gelder mit großem Danke anzunehmen

Wir bringen auch dies zur öffentlichen Kenntniß mit dem Bemer
ken daß wir dergleichen Anträge bei uns anzubringen bitten und wir
demnächst nach dem Wunsche der Zahlenden entweder unsere Regierungs
Hauptkasse oder eine namhaft zu machende Kreiskasse zur Vereittnahmung

autorisiren werden
Merseburg den 19 Juni 1866

Königliche Regierung Abtheilung für direkte Steuern
Domainen und Forsten

Vorstehende Bekanntmachung wird mit dem Bemerken veröffentlicht
daß Anerbietungen auf Vorausbezahlung der klafsisicirten Einkommensteuer
von der Königl Kreiskasse und der Gebäude Grund und Gewerbe
steuer von der Kämmerei II Hierselbst entgegen genommen werden

Anträge auf Annahme unverzinslicher Darlehne sind bei der König
lichen Regierung in Merseburg direct zu stellen

Halle den 3 Juli 1866 Der Magistrat
Bekanntmachung

Aus Anlaß der unterm 29 Mai Seitens der Ministerien des
Innern und des Krieges angeordneten und in nächster Zeit stattfindenden
nochmaligen Musterung derjenigen Mannschaften welche in den Jahren
1835 bis 1843 geboren und in den Jahren 1865 rückwärts bis 1857 zur

Armee resp Ersatz Reserve
zum Train oder zum Dienst als Handwerker designirt worden oder
disponibel gebliebe sind

fordern wir alle zu einer dieser Kategorien gehörige Militairpflichtige
welche ihre Zurückstellung wegen ihrer häuslichen Verhältnisse beantragen
zu müssen glauben hierdurch auf die hierauf bezüglichen Reklamationen

zu welchen die vorgeschriebenen Formulare in unserem Militair Büreau in
Empfang genommen werden können spätestens bis zum 10 d Mts
in demselben Büreau einzureichen Später eingehende Reklamationen müssen
als unbegründet unnachsichtlich zurückgewiesen werden

Eine Berücksichtigung kann nur erfolgen
1 wenn ein Mann als der einzige Ernährer arbeitsunfähiger

Eltern mit welchen er die nämliche Feuerstelle bewohnt
zu betrachten ist und ein Knecht oder Geselle nicht gehalten werden
kann auch durch die gesetzlich im Fall einer Einberufung den An
gehörigen zu gewährende Unterstützung der dauernde Ruin des elter
lichen Hausstandes bei seiner Entfernung nicht zu beseitigen ist

2 wenn ein Mann der das 30 Lebensjahr erreicht hat als Grund
besitzer Pächter oder Gewerbetreibender oder als Ernährer einer
zahlreichen Familie der gesetzlichen Unterstützung derselben ohnerachtet
durch seine Entfernung seinen Hausstand gänzlich vernichten und seine

Angehörigen dem Elende preisgeben würde
3 wenn in einzelnen dringenden Fällen die Zurückstellung eines Man

nes dessen geeignete Vertretung nicht zu ermöglichen ist im Interesse
der allgemeinen Landes Cultur und der National Oekonomie für
durchaus nothwendig erachtet wird

Halle den 4 Juli 1866 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Mannschaften des II Zuges der Spritzen Compagnie Zugführer
Herr L Schaal haben sich am nächsten Montag den s d M
Abends Uhr an der Elisabeth Brücke zur Spritzenprobe einzufinden

Bei einem etwa ausbrechenden Feuer haben laut Bekanntmachung
der Polizei Verwaltung die Mannschaften sämmtlicher 4Züge der Spritzen
Compagnie auf der Brandstätte zu erscheinen was ich hiermit in noch
malige Erinnerung bringe

Halle den 5 Juli 1866
Der Hauptmann der Spritzen Compagnie

H Fuhst

Eisenvitriol bei

Crnst Boigt

Dr kl Mller m lodiii A
ertheilt

Gicht und Hömorrhoidalkranken
auf schriftlichem Wege seinen Rath nur dann
wenn diese sich vorher durch seine Schriftchen
die durch jedeBuchhandlung bezogen werden können
mit seinem Heilverfahren bekannt gemacht haben

Wegen Eröffnung der Halle Nord
Häuser Bahn stehen auf hiesiger
Posthalterei wieder mehrere

Pferde zum Verkauf
Günther

Posthalterei Verwalter
Sichertödendes giftfreies Fliegenwaffer bei

P Bieter Rathhausgasse 17
Eisenvitriol in jeder Quantität billigst be

Robert Pilz

Bekanntmachungen
lell bin Meäer von iLoAevsAlsa uriiek

Melirt
Halle lle 5 M 1866

vr WZS MMet
Lumpen Knochen und alte Metalle

werden von mir nicht mehr Wallstraße 35 son
dern von heute Breitestraße Nr K gekauft

Th Gille Firma W Zähle
Meine Wohnung befindet sich jetzt Breite

straße Nr
Theodor Gille Schneidermeister

Eine Frau oder Mädchen wird auf einigemal
jeden Tag zum Stillen eines Kindes gesucht Zu
erfragen gr Schlamm 15 pitrt

rima Oberfchaalseife 8 M für 1 F
bei W Hübner Leipzigerstraße 46

Ein Haus mit Verkaussladen in gutem Zu
stande Mitte der Stadt gut rentirend ist mit
M bis 800 H Anzahlung sofort zu verkaufen
durch Zeuner Töpferplan 2

12VV werden zur 1 Hypothek jetzt oder
bis zum 1 October d Js gesucht durch

Zeuner Töpferplan 2
Ein ordentl fleißiges Mädchen findet sogleich

Dienst Neunhäuser 5

Ein gebild Mann in gesetzten Jahren wünscht
Beschäftigung in jeder häusl Arbeit Näheres
bei dem Schenkwirth Reiche am Königsplatz

Eine Dame sucht zum 1 October in einem
anständigen Hause eine kleine Wohnung Darauf
bezügl Offerten wolle man mit Angabe des Mieths
Preises unter K in der Exped d Bl niederl

Ein Victualienkeller oder Laden wird
zu miethen gesucht Zu erfragen in der Expedi
tion dieses Blattes

Zu vermiethen ist an stille kinderlose Leute
1 Stube K u Küche Dehboldsgasse 1

Zu beziehen ist sofort eine Parterrewohnung

für 24 Bockshörner 8

Ein Logis Bel Etage 3 St
3 Kammern Küche Entree Bo
den n Kellerraum ist sofort oder
1 Oct zu vermiethen Näheres bei

C Müller am Markt
Zu vermiethen und 1 October beziehbar ist

ein Logis von Entr6e 3 Stuben 4 Kammern zc
Mittelstraße 3

Zu vermiethen und 1 October zu beziehen
ist Lindenstraße 2 eine herrschaftliche Wohnung
mit Gartenantheil Näheres Töpferplan 1

Die 1 Etage von 3 Stuben 3 Kam
mer Küche n Zubehör so wie 2 klei
nere Wohnungen sind zu vermiethen und
Michaelis zu beziehen gr Schlamm 9

Zu vermiethen ist von jetzt ab und den
1 October zu beziehen im Ganzen oder getheilt
die von Fräulein Helling bewohnte obere sehr
geräumige Etage kl Ulrichsstraße 27

Zu vermiethen eine Wohnung von 2 Stu
ben 4 Kammern mit Zubehör den 1 October zu
beziehen Königsstraße 18 Näheres daselbst beim
Hausmann Wenzel

Das Haus gr Wallstraße 4 c bestehend aus
6 Stuben 5 Kammern nebst Zubehör und Gar
tenpromenade ist zu vermiethen Zu erfragen

gr Wallstraße 31
2 St K K zum 1 October beziehb an ruh

Miether zu verm Pr 60 H Kaulenberg 1
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I RoMeisch das
I großer Masse bei

Feinste Knackwürstchen köstlich und in
I n

I

und verschiedene Confeetionssachen Stickereien Mull
KDKVU U Tüll Spitzen e zu Fabrikpreisen bei WZ

Wegen ZeitverhältniH
7 erkauft das Kleider Magazin von I N Leipziger
A straße Nr 1V3 goldener Löwe die feinsten Stoffröcke und

Tuchröcke Hosen n s w 23 /o unter dem Kostenpreise
Bitte genau auf meine Firma zu achten

VI Z lV rLeipzigerstratze Nr 103 im goldene Löwen

Moritzzwinger Nr 5 ist der kleinere Laden
nebst Stube u Kammer zu vennielheu u I Oct
zu beziehen auch kann eine größere Wohnung
beigegeben werden Näheres ebendaselbst 3 Tr

Zu beziehen ist zum 1 October 1 Stube
2 Kammern Küche Keller und Torfgelaß für

36 A kl Rittergasse 2

Ich zeige hiermit ergebenst an daß ich meine i r Gtuve
von heute ab in den VRionet in demselben Hause verlegte und
bitte um recht zahlreichen Besuch

W raiisi W vkIiiiK Königsstraße 13 Hötel Victoria

Mehrere Bürger hiesiger Sladt haben sich vereint am nächsten Sonntag als den 8 d
Mts eine Theater Vorstellung Kriegerisches Stück aus 17 1 zum Besten
der bedürftigen Landwehrfrauen und Kinder im obigen Locale zu geben und bitten
in Anbetracht des guten Zweckes um zahlreiche Betheiligung

Kassenöfsnung 7 Uhr Anfang präcise 8 Uhr
Entrse 2 ohne der Mildthätigkeit Schranken zu setzen

Eine Wohnung zu verm gr Steinstraße 25
Eine möbl Stube mit Bett vermiethet sofort

Landwehrstraße 4/5 2ter Ein g 1 Tr
Ein sreundl beleg möbl Logis an 1 oder 2

Herren z 1 Aug zu bez sowie 1 Stube sofort
zu vermiethen Leipzigerstraße 37
Fr Kamm m Bett u Köst kl Ulrichsstr 22 2 Tr

Logis und Kost Leipzigerstraße 44 2 Tr
Schlafstelle mit Kost eipzigerstr 55 3 Tr
Am Mittwoch ist in der Nähe des Domplatzes

ein massiv goldener Siegelring gez KV
verloren Dem Finder 2 H Belohnung

Domplatz 2
Am 5 Juli aus dem Markte 2 kleine Schlüssel

und 1 größerer an einer Stahlkette verloren
Gegen gute Belohnung abzugeben

Breitestraße 7

Gesellschaft kioeke
Sonntag den 8 Juli Nachmittags Punkt 4 Uhr

Generalversammlung Abends 7 Uhr Kränz
chen mit freier Nacht im Bürgergar
ten i IZ ü Der Vorstand

Ammendorf Sonntag Gesellschaftstag Omnibusfahrt
Ratsch

Bauer s Brauerei
Eine herrschaftliche Wohnung ist sogleich oder

den 1 October zu beziehen Rathhausgasse 3
Au vermiethen ist eine Wohnung für 8V

kl Klausstraße 14
Zu vermiethen 1 herrschastl Wohnung

3 Wohnungen von 6t 100 October zu be
ziehen 1 Wohnung zu 30 sofort zu beziehen

gr Steinstraße 12
Zu vermiethen 2 Stuben Kammern nebst

Zubehör Rannische Straße 6
Zu beziehen zum 1 October ein freund

liches Logis für zwei anständige Leute oder eine
einzelne Dame passend 2 Stuben 2 Kammern
Küche und Zubehör alter Markt 35

Zu vermiethen sind 2 Wohnungen St
K u Küche kl Ulrichsstraße 13

Zu beziehen zum 1 Octbr 2 gr Wohnun
gen 2 3 St K u a Zubeh alter Markt 28

Zu vermiethen
Parterre Wohnung

ist zum 1 October die
neue Promenade 4

Zu vermiethen ist eine herrschaftliche Woh
nung Bel Etage vor dem Geistthore Nr lö
mit Gartenantheil auf Verlangen auch Pferdestall
Preis 180 O

Franckensplatz Nr 7 ist eine große Parterre
Wohnung als 2 Stuben 2 K Küche und eine
große Werkstatt welche sich zu jedem Geschäfte
eignet zu vermiethen und 1 October zu beziehen
außerdem noch 2 kleine Wohnungen zu vermiethen

und 1 October zu beziehen Alles Nähere in
meinem Geschäfte Leipzigerstraße 103 goldener

Löwe M E JserDer Handelskeller
Rannische Straße Nr 13 ist zu vermiethen
Zu beziehen ist sogleich Stube Kammer

Küche u Zubehör von ein Paar einzelnen Leuten
Neustadt 3

Zu beziehen ist zu Michalis von einer ruh
kinderlosen Familie eine kleine Stube u Kammer

Neustadt 2

Zu beziehen ist sogleich eine Stube und
Kammer Freudenplan 7

Zu vermiethen 2 Stuben Entröe 3 Kam
mern nebst Zubehör gr Ulrichsstraße 1k

Zu vermiethen ein sehr sreundl Logis von
2 St 3 K und Küche auch getheilt desgl ein
kl Logis von 1 Stube K und K

Rannische Straße 14

Zu vermiethen eine möbl Stube mit Bett
an der Moritzkirche 1

Bescheidene Anfrage
Es ist der Fall eingetreten daß in letzterer

Zeit 60 Reklamanten welche alle als bemittelte
Personen bekannt berücksichtigt worden sind
wohingegen andere arme Familienväter unbeachtet
geblieben es ist doch jedes einzelnen braven Preu
ßen heilige Pflicht sich als wahrer Patriot zu zei
gen und nicht wenn es die äußerste Nothwendig
keit erheischt sich vom Kriegsschauplatze zurückzu

ziehen

Mehrere Landwebrmänner
der ärmeren Klasse

Freie Gemeinde
Sonntag den 8 Juli Nachmittags 2 Uhr

Vortrag von Dr Hvtzevr
im Saale des Herrn Landmann

gr Brauhausgasse 9

Wafserstand der Saale bei Halle
5 Juli Ab am Uitterpegel 5 Fuß 1 Zoll

6 Mg 5 1Temperatur in Teuscher s Wellenbad

Luft
Waffer

5 Juli
12 Uhr Mittags

16 Grad
16

6 Uhr Abends
16 Grad
16

6 Juli
5 Uhr Morgen

1V Grad
16

Druck der Ä aiMhauS Buchdruckerei
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